
Die große Dekarbonisierungslüge – Teil
1: Halbwahrheiten und Unterschlagungen

In den Kalkgesteinen der Erde stecken zwischen 60 und 100 Billiarden Tonnen
Kohlenstoff [MOOR]. Entstanden sind sie überwiegend durch die Umwandlung von
atmosphärischem CO2 zu Kalkschalen und Skeletten von Meerestieren

Die Wissenschaft, so behaupten es die Vertreter der Theorie vom
menschengemachten Klimawandel (Anthropogenous Global Warming, AGW), sei sich
in der Frage des Klimawandels weitgehend einig: Der Mensch sei dabei, das
Klima in katastrophaler Weise zu destabilisieren. Die Anhänger dieser oft mit
quasireligiösem Eifer verfochtenen Lehre sehen als Hauptursache hierfür die
Verbrennung fossiler Rohstoffe, welche das als „Treibhausgas“ bezeichnete CO2
freisetzt [WICC, WICO]. Dadurch werde der eigentlich stabile CO2-Kreislauf
unseres Planeten in nahezu irreparabler Weise gestört.

Bild 1. Nach Auffassung der Klimawandel-Anhänger hat erst die industrielle
Revolution einen dramatischen Anstieg der CO2-Konzentration in der Atmosphäre
verursacht (Grafik: Global Warming Art, Creative Commons)

https://eike.institute/2015/10/31/die-grosse-dekarbonisierungsluege-teil-1-halbwahrheiten-und-unterschlagungen/
https://eike.institute/2015/10/31/die-grosse-dekarbonisierungsluege-teil-1-halbwahrheiten-und-unterschlagungen/


Im Wesentlichen wird von Seiten der Klimaalarmisten behauptet, dass sich die
Freisetzung von CO2 aus organischer Materie und seine erneute Bindung durch
Fotosynthese seit hunderttausenden von Jahren mehr oder weniger im
Gleichgewicht befanden, Bild 1. Diese Balance werde erst jetzt durch den vom
Menschen verursachten CO2-Anstieg gefährdet. Besonders pointiert formuliert
dies Prof. Stefan Rahmstorf vom Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung
(PIK), der als Warner vor der sogenannten Klimakatastrophe zum Medienliebling
avancierte. In einem Focus-Artikel sagte er: „Die CO2-Konzentration in der
Atmosphäre war jahrtausendelang praktisch konstant und steigt erst an, seit
wir dem System riesige Mengen an zusätzlichem Kohlenstoff aus fossilen
Lagerstätten zuführen [FORA]“. Bei den vom Menschen verursachten Emissionen
handele es sich um Milliarden Tonnen Kohlenstoffdioxid, die dem eigentlich
stabilen Kohlenstoffkreislauf netto hinzugefügt würden. Ähnliche Auffassungen
vertreten auch zahlreiche weitere Klimaforscher, so auch der bekannte
Klimakatastrophen-Apologet Michael E. Mann mit seiner „Hockeystick-Kurve“
(Bild 2) [IP31]. Am drastischsten aber formulierte es der US-Politiker Al
Gore anlässlich der Auszeichnung mit dem Nobelpreis: „Wir Menschen haben es
mit einem globalen Notfall zu tun. Die Erde hat jetzt Fieber. Und das Fieber
steigt“ [FOAL]. Am Rande sei übrigens vermerkt, dass Gore bei seinen
diesbezüglichen Aktivitäten ein Vermögen von geschätzt mehr als 100 Mio. US-$
ansammeln konnte.

Bild 2. Die inzwischen diskreditierte „Hockeystick-Kurve“: Rekonstruierte
Temperatur (blau) und Thermometerdaten (rot), die Fehlergrenzen sind in grau
gezeigt (Grafik: Michael E. Mann, Raymond S. Bradley und Malcolm K. Hughes,
IPCC/ Wikimedia Creative Commons)



Zweifel sind angebracht

Zum Leidwesen der Klimakatastrophen-
Prediger stimmt ihre Theorie mit den
leicht nachprüfbaren Fakten nicht so
richtig überein. Erste Zweifel sollten
aufkommen, wenn man die Entwicklung
der nach heutigem Stand der
Klimaforschung bestimmten CO2-
Konzentrationen in der Atmosphäre
[NOAA] mit den gut dokumentierten
Emissionen aus der Verbrennung
fossiler Brennstoffe [CDIA] in den
letzten ca. 260 Jahren im gleichen
Diagramm aufträgt, Bild 3.



Bild 3: Theoretisch aufgrund der
kumulierten menschlichen Emissionen
[CDIA] zu erwartender CO2-Anstieg seit
1751 (rot) sowie Messwerte von
Eisbohrkernen sowie vom Mauna Loa
[CDIA,CDI2, NOAA] (grün)

Die Berechnung der theoretisch zu
erwartenden Zunahme des CO2-Gehalts
aufgrund der seit 1751 durch
Verbrennung fossiler Rohstoffe
akkumulierten CO2-Emissionen führt zu
einem Wert von 383 Mrd. t
Kohlenstoffäquivalent (bei dieser



Berechnungsart wird nur der reine
Kohlenstoffanteil im CO2 gewertet),
was 189 ppm CO2-Zunahme entspricht (1
Mrd. t = 1 Gt (Gigatonne)). Ausgehend
von dem behaupteten vorindustriellen
CO2-Pegel von ca. 280 ppm und einem
Anstieg von etwas weniger als 0,5 ppm
pro Mrd. t zusätzlich eingebrachten C-
Äquivalents müsste der CO2-Gehalt der
Atmosphäre daher inzwischen bereits
auf rund 469 ppm angestiegen sein. Die
Diskrepanzen zum gemessenen CO2-
Anstieg der Atmosphäre auf derzeit 400
ppm sind zudem nicht nur quantitativ.
Auch die völlig unterschiedliche
Charakteristik der Kurven fällt sofort
ins Auge. So simpel, wie es uns die
Klimaalarmisten einreden wollen, sind
die Zusammenhänge also offensichtlich
nicht.



Die Sache mit den
Reservoirs

Die in Bild 3
verdeutlichte
Diskrepanz ist
natürlich auch den
AGW-Vertretern
bekannt. Also
musste man sich mit
der Tatsache
beschäftigen, dass
CO2 nicht nur in



der Atmosphäre
vorkommt und es auf
der Erde schon seit
jeher natürliche
Kreisläufe gibt,
welche CO2 zwischen
verschiedenen
Speicherorten hin-
und
hertransportieren
und dabei auch zu
anderen



Verbindungen wie
pflanzlichem oder
tierischem Gewebe
umsetzen. Hinzu
kommen noch die
Zerfallsprodukte
nach dem Tod dieser
Lebewesen in Form
von z.B. Böden,
Humus oder Torf.

Die wichtigste
Reaktion zur



Entfernung des CO2
aus der Atmosphäre
ist aus Sicht des
IPCC (International
Panel on Climate
Change der UN bzw.
„Uno-Klimarat“) die
Fotosynthese der
Pflanzen. Mit ihrer
Hilfe spalten
Grünpflanzen CO2
aus der Luft in



Kohlenstoff und
Sauerstoff auf. Den
Kohlenstoff bauen
sie in ihr Gewebe
ein, während ein
Teil des
Sauerstoffs an die
Atmosphäre
abgegeben wird.
Über die
Nahrungskette
hinweg dienen



sowohl der
Kohlenstoff als
auch der Sauerstoff
als Grundstoffe des
Lebens. Da ein
gewisser Anteil von
Lebewesen nach dem
Tod nicht sofort
verwest, sondern
zumindest teilweise
im Erdboden
eingeschlossen



wird, enthalten
auch die Böden
Kohlenstoff. Als
stellvertretend für
die
Modellvorstellungen
, die der
Öffentlichkeit
hierzu präsentiert
werden, kann die
bei Wikipedia
gezeigte Grafik



angeführt werden,
Bild 4.

Bild 4. Diagramm
des
Kohlenstoffkreislau
fs. Schwarze



Zahlen: Inhalt der
verschiedenen
Reservoire in Mrd
Tonnen Kohlenstoff
(Gt C), blaue
Zahlen: Austausch
von Kohlenstoff in
Gt Tonnen
Kohlenstoff/ Jahr
(Quelle: Wikipedia,
[KOKR])



Die
Märchenst
unde der
Klimaalar



misten…

Bild 4,
das in
verschied
ensten



Varianten
in
zahlreich
en AGW-
Veröffent
lichungen



weite
Verbreitu
ng
gefunden
hat,
beinhalte



t mehrere
grundsätz
liche
Falschinf
ormatione
n. Diese



sollen
die These
stützen,
dass die
Zunahme
des CO2-



Gehalts
der
Atmosphär
e nahezu
ausschlie
ßlich auf



menschlic
he
Einwirkun
g
zurückzuf
ühren ist



und dass
das CO2
dort auch
auf sehr
lange
Zeit



verbleibe
n soll,
weil nur
sehr
wenig
dauerhaft



entfernt
werde.
Als
Ursache
des CO2-
Anstiegs



werden
neben der
Verbrennu
ng
fossiler
Rohstoffe



noch die
Zementher
stellung
und die
Abholzung
von



Wäldern
aufgeführ
t.

Sieht man
sich die



Zahlen
des
Bildes 4
genauer
an, so
fällt



zunächst
auf, dass
eine
wesentlic
he
natürlich



e Quelle
von CO2-
Emissione
n
komplett
weggelass



en wurde:
Der
Vulkanism
us. Im
Weltbild
der



Klimawarn
er spielt
er eine
so
unbedeute
nde



Rolle,
dass man
ihn hier
schlicht
unterschl
agen hat.



Dieses
Vorgehen
ist grob
unwissens
chaftlich
. Hierauf



wird in
einer
weiteren
Folge
dieses
Artikels



noch
näher
eingegang
en.

Eine



weitere
bewusste
Falschinf
ormation
betrifft
die



Darstellu
ng des
CO2-
Austausch
s sowohl
mit den



Ozeanen
als auch
innerhalb
dieser
selbst.
Die



intellige
nteren
unter den
AGW-
Vertreter
n wissen,



dass sie
hier
schummeln
, aber
sie sind
dazu



gezwungen
, weil
man das
„Verschwi
nden“ von
rund 55 %



der vom
Menschen
verursach
ten CO2-
Emissione
n aus der



Atmosphär
e nicht
mit den
Austausch
vorgängen
mit den



Pflanzen
und den
Böden an
Land
erklären
kann.



Deshalb
wird
verkündet
, dass
der Rest
vom Ozean



aufgenomm
en wird.
Da sich
dabei
z.T.
H2CO3



(Kohlensä
ure)
bildet,
würden
die Meere
„versauer



n“
[KIES],
Bild 5.



Bild 5.
Eine von
AGW-
Vertreter
n gern
verwendet



e Grafik
zur
Darstellu
ng der
angeblich
en



Ozeanvers
auerung
durch
CO2. Die
gebildete
Säure



H2CO3
soll
Muscheln,
Korallen
etc.
daran



hindern,
gesunde
Kalkschal
en
auszubild
en



(Quelle:
[OZEA])

In Bild 4
wird
diesem



„Verschwi
nden“
dadurch
Rechnung
getragen,
dass man



behauptet
, dass 92
Gt C als
CO2 vom
Ozean
aufgenomm



en
werden,
während
das Meer
lediglich
90 Gt C



wieder
abgibt.
Ansonsten
werden
Kreisläuf
e



innerhalb
verschied
ener
Schichten
des
Ozeans



dargestel
lt,
welche
das CO2
im
Wesentlic



hen nur
hin und
her
bewegen.
Von den
aufgenomm



enen 2 Gt
C landen
nach
dieser
Darstellu
ng



lediglich
0,2 Gt
nach dem
Absterben
und
Absinken



der
entsprech
enden
Lebewesen
endgültig
als



Sediment
am
Meeresbod
en, ein
auffällig
er



Unterschi
ed zu den
121,3 Gt
C, welche
an Land
jedes



Jahr
durch
Pflanzen
aufgenomm
en und
teils in



lebender
Biomasse,
teils im
Boden
abgespeic
hert



werden.

Als
„Präzisie
rung“ für
die 0,2



Gt C,
welche
nach Bild
4 am
Meeresbod
en



verbleibe
n, werden
vor allem
Kieselalg
en
genannt,



weil
diese
aufgrund
des
Gewichts
ihrer



Schalen
schnell
absinken
würden
[KIES].
Mit



dieser
Erläuteru
ng wird
das Thema
Kalkschal
enbildung



elegant
umgangen
und somit
verschwie
gen.
Urheber



dieser
Irreführu
ng ist
ausgerech
net
„Wissensc



haft im
Dialog“,
eine
gemeinnüt
zige
GmbH,



hinter
der alle
großen
deutschen
Wissensch
aftsorgan



isationen
stehen.
Ein
Musterbei
spiel für
einen



„Konsens
der
Wissensch
aft“ im
Interesse
des



Klimaalar
mismus.

Vor allem
mit
dieser



vorgeblic
h
geringen
Abspeiche
rungsrate
von CO2



im
Meeressed
iment
wird die
behauptet
e lange



Verweilda
uer von
CO2 in
der
Erdatmosp
häre



begründet
[DEEP]).
Der Rest
der Jahr
für Jahr
aufgenomm



enen 2 Gt
– also
1,8 Gt C
– werde
einfach
nur im



Wasser
gelöst
und somit
reversibe
l
eingespei



chert.
Die
resultier
ende
allmählic
he



Akkumulat
ion von
CO2 im
Meerwasse
r und die
daraus



gebildete
Kohlensäu
re wird
als
Ursache
für eine



zunehmend
e
„Versauer
ung“ der
Meere
gesehen,



welche
letztlich
auch dort
zu einer
katastrop
halen



Entwicklu
ng mit
abnehmend
en
Erträgen
der



Fischerei
führen
werde
[OZEA].

Weiterer



auffallen
der
Unterschi
ed
gegenüber
der



Situation
an Land
ist die
vergleich
sweise
recht



geringe
Masse an
Kohlensto
ff, die
in den
Meeressed



imenten
insgesamt
weggespei
chert
worden
sein



sollen.
Während
man davon
ausgeht,
dass in
den Böden



an Land
1.580 Gt
Kohlensto
ff
gespeiche
rt seien,



wird
behauptet
, dass in
den
Meeressed
imenten



insgesamt
lediglich
150 Gt C
stecken.
Das
entspräch



e
insgesamt
nur 750
Jahresrat
en
Abspeiche



rung zu
je 0,2
Gt, eine
angesicht
s des
Alters



unseres
Planeten
und
seiner
Meere
doch



ziemlich
bescheide
ne Menge.
Dabei
haben die
Meere und



damit
auch der
Meeresbod
en einen
wesentlic
h



größeren
Flächenan
teil (71
%) als
das Land,
was die



Diskrepan
z
zwischen
den
behauptet
en Größen



der
beiden
Reservoir
e umso
größer
macht.



und



die



dabe



i



unte



rsch



lage



nen



Fakt



en

Zu



dies
en
Zahl



en
kann
man



nur
eine
s



sage
n:
Sie



stim
men
nich



t.
Man
hat



die
wich
tigs



te
Reak
tion



im
Meer
schl



icht
„übe
rseh



en“,
man
könn



te
auch
sage



n
bewu
sst



unte
rsch
lage



n:
Die
Abbi



ndun
g
von



CO2
bei
der



Bild
ung
der



Kalk
scha
len



von
Meer
esti



eren
wie
Musc



heln
,
Schn



ecke
n,
einz



elli
gen
Alge



n
oder
Kora



llen
,
Bild



6.
Kalk
ist



nich
ts
ande



res
als
Calc



iumc
arbo
nat



(CaC
O3)
[KAL



K].
Jede
s



sein
er
Mole



küle
enth
ält



demn
ach
ein



komp
lett
es



CO2-
Mole
kül,



das
in
stei



nhar
tem
Mate



rial
fest
gebu



nden
ist.
Das



Meer
wimm
elt



gera
dezu
von



Lebe
wese
n,



welc
he
dies



e
Umwa
ndlu



ng
voll
zieh



en,
wie
jede



r
Besu
ch



an
eine
m



beli
ebig
en



Meer
esst
rand



sofo
rt
bewe



ist.
Und
dies



e
Scha
len



sind
nich
t



leic
ht
verg



ängl
ich,
sond



ern
über
daue



rn
den
Tod



besa
gter
Lebe



wese
n
teil



weis
e um
hund



erte
Mill
ione



n
von
Jahr



en,
wie
die



gera
dezu
unge



heur
en
Meng



en
Kalk
gest



ein
auf
unse



rem
Plan
eten



bewe
isen
.
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